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Zenodo, ID+Stage und openness@BWG
Open Access am Interdisziplinären Labor Bild Wissen Gestaltung
Komplexe Probleme lassen sich nicht in den Grenzen eines einzelnen wissenschaftlichen Fachs lösen. Deshalb erforschen seit 2012 mehr als  
40 Disziplinen im Interdisziplinären Labor Bild Wissen Gestaltung, Exzellenzcluster der Humboldt-Universität zu Berlin, grundlegende Gestaltungs-
prozesse der Wissenschaften. Das Interdisziplinäre Labor ist ein Zusammenschluss aus Geistes-, Natur- und Technikwissenschaften, der Medizin 
und – erstmalig für Grundlagenforschung – auch der Gestaltungsdisziplinen Design und Architektur.
Seit Anfang 2017 ist das disziplinübergreifende Repository Zenodo die zentrale Plattform des Interdisziplinären Labors für Open-Access-Publikationen. 
In der Cluster-Zeitschrift CZ# wurde zudem mit openness@BWG erfolgreich eine Reihe zur Diskussion von Offenheit in der Wissenschaft initiiert – 
die Beiträge werden in Kürze auch auf Zenodo veröffentlicht. Für die Zukunft setzt das Labor unter anderem auf die frei zugängliche interdisziplinäre 
Plattform ID+Stage. Nicht zuletzt entsteht am Exzellenzcluster Software, die im GitLab-Server der Universität oder über andere Repositorien 
veröffentlicht wird. Alternativ wird in manchen Projekten die wirtschaftliche Vermarktung von Forschungsergebnissen vorangetrieben.
Verfasserinnen: Maja Stark & Kerstin Germer, Editorische Koordination Bild Wissen Gestaltung
Kontakt: bwg.publikation@hu-berlin.de
Support: Alexander Struck
Link zur Website: bwg.hu-berlin.de
Open-Access-Publikationen auf Zenodo
Preprints aus Verlagspublikationen, der Cluster-Film Who We Are and What We Do, die jährlich 
erscheinende Publikation der studentischen Themenklasse Bild Wissen Gestaltung und die 
Dokumentation des Research Objects Culture Collaboratory sind Beispiele für die Vielfalt der  
am Cluster produzierten Formate, die auf dem überdisziplinären Repository Zenodo frei 
zugänglich sind. Uploads in die Community image knowledge gestaltung können von Mitgliedern 
selbst vorgenommen werden, sodass sich die Cluster-Präsenz kontinuierlich mit aktuellen 
Open-Access-Beiträgen aus dem Interdisziplinären Labor füllen wird.  
URL: https://zenodo.org/communities/interdisciplinary-laboratory
Die interdisziplinäre Plattform ID+Stage
Als eines der innovativsten Open-Access-Projekte von Bild Wissen Gestaltung entsteht 
momentan die ID+Stage, eine Publikationsplattform für experimentelle interdisziplinäre 
Veröffentlichungen. Beiträge sollen vor allem in kollektiver Autorenschaft verfasst werden, 
wobei die gesamte Bandbreite digitaler Medien denkbar ist: Videos, 3D-Bilder, zoomfähige 
Aufnahmen bis hin zu Live-Cams, interaktiven Lernspielen, Datenbanken und Software. 
Die Gestaltung wird sich deutlich von Printmedien abheben und intuitiv nach Inhalt und 
Thematik gegliedert sein. Alle Publikationen werden mit Metadaten zu den Prozessen ihrer 
Entstehung angereichert, sodass nicht nur die Ergebnisse, sondern mithilfe der ID+App auch 
die interdisziplinäre Projektarbeit selbst sichtbar gemacht wird. Für mehr Informationen siehe 
https://www.interdisciplinary-laboratory.hu-berlin.de/de/content/idlab.
Culture Collaboratory
Mit Culture Collaboratory wurde am Cluster ein Softwarekonzept zur nachhaltigen, simultanen  
und interdisziplinären Erforschung von kulturellen Objekten entwickelt. Als virtuelle Forschungs-
plattform ermöglicht sie den Austausch zwischen Wissen schaftler_innen unterschiedlicher 
Disziplinen durch einen simultanen Zugriff auf gemeinsame Forschungsdaten wie material-
wissen schaftliche Mess ergebnisse oder Arbeits hypothesen. So können ganzheitliche Einsichten 
gewonnen werden, die Objekte in ihren materiellen, inhaltlichen und historischen Bedeutungs-
ebenen erfassen. Basierend auf einem radikal objekt- und kontextzentrierten Ansatz und 
durch innovative Visualisierungsstrategien macht Culture Collaboratory die komplexen Objekt-
zusammenhänge auf einen Blick verständlich. Dem Gedanken von Open Access folgend, 
können ausgewählte Forschungsergebnisse mittels eines integrierten Publikationsmodus online 
bereitgestellt und somit frei zugänglich gemacht werden. Für mehr Informationen siehe  
www.col-laboratory.com.
Interdisziplinäres Publizieren 
Geht es um die Veröffentlichung seiner Erkenntnisse, wird das Interdisziplinäre Labor angesichts 
der vornehmlich fachspezifisch ausgerichteten Publikations landschaft vor neue Heraus-
forderungen gestellt. Stark disziplinär ausgerichtete Verlagsrubriken und Formate führen dazu, 
dass Resultate interdisziplinärer Zusammenarbeit mitunter nur schwer in althergebrachte 
Raster eingeordnet werden können. Dem setzt der Cluster nicht nur die eigene Community auf 
dem Repository Zenodo, sondern auch Konzepte für neue, interdisziplinäre Publikations formate 
entgegen, die sogar ohne Verlag funktionieren: Im Sommer  2017 organisierte die Editorische 
Koordination einen Workshop zum interdisziplinären Publizieren, aus dem drei ganz unter schied-
liche Prototypen resultierten. Diese schöpfen analoge und digitale Möglich keiten gleichermaßen 
aus und erproben darüber hinaus neue Produktions- und Rezeptionsbedingungen.
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Exzellenzcluster Bild Wissen Gestaltung.  
Ein Interdisziplinäres Labor (Hg.)
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Horst Bredekamp und Wolfgang Schäffner (Hg.)
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Berichte aus dem Interdisziplinären Labor Bild Wissen Gestaltung
Was passiert, wenn man das Funktionsprinzip des menschlichen Ohrs in den Nanome-
terbereich übersetzt, eine wissensarchitektonische Karte in einer Lecture Performance 
entworfen wird oder sich Forschende aus mehr als 25 Disziplinen mit Strukturen und 
Modellen auseinandersetzen? Welche neuen Erkenntnisse bringt die Zusammenarbeit 
zwischen Biomorphologie und Kunstgeschichte, Medienwissenschaft und Medizin? 
Und was können die Gestaltungsdisziplinen Design und Architektur zur Grundlagen-
forschung beitragen? Dieser Band versammelt Beiträge aus dem Exzellenzcluster Bild 
Wissen Gestaltung und beleuchtet im Fokus der drei titelgebenden Schlagwörter die 
Produktivität der vielfältigen Forschungsansätze: vom Methodentransfer zwischen den 
beteiligten Einzeldisziplinen bis hin zum interdisziplinären Entwurf neuer Wissens- 
und Forschungsstrukturen.
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